
MenschenKickerJ

:AufbauAnleitung
Schön, dass ihr euch entschieden habt, unseren Men-
schenKickerJ auszuleihen. Mit dieser Aufbauanleitung 
möchten wir euch den Auf- und Abbau so weit wie mög-
lich erleichtern und gewährleisten, dass der Umgang mit 
dem Kicker sicher ist. Natürlich möchten wir auch, dass 
er möglichst nicht beschädigt wird.

Viel Spaß beim Lesen, Aufbauen und Spielen!



:vor dem Aufbau
Der Kicker ist so konstruiert, dass er möglichst stabil 
und doch schnell und einfach aufzubauen ist.

Der Kicker steht am besten auf einer ebenen,  
festen Fläche von mind. 13 x 5 Metern.

Für den Aufbau benötigt man mindestens 
drei Erwachsene und gut eine Stunde Zeit.

Werkzeug ist kaum erforderlich, lediglich ein Akku-
schrauber wird benötigt.
Hebelhölzer und Unterlegmaterial liegen bei.

Alle Elemente des Kickers sind eindeutig bezeichnet:

B=Bandenelement
Es gibt 14 Bandenelemente B1–B14. 

L=Lagerholz
Zu jedem großen Bandenelement gehört ein bzw. zwei 
Lagerhölzer L1–L12, die für den Transport oben in den 
Banden fixiert sind. Sie dienen der Ausrichtung und Sta-
bilisierung der Bandenelemente.

T=Transporthölzer
Zum Schutz der Beplankung gibt es außerdem vier Trans-
porthölzer (T1a/T1b, T2a/T2b), die die Aufnahmen der 
Torbalken schützen. Sie werden beim Aufbau entfernt und 
beim Abbau wieder an die bezeichneten Stellen einge-
setzt.

Anforderungen

Bezeichnungen

S=Kickerstangen
Die 8 Kickerstangen sind an ihrer Auflagefläche je Seite 
bezeichnet, z.B. S1a und S1b. Liegen die Lagerhölzer an 
der vorgesehenen Position, findet sich auch dort und auf 
dem zugehörigen Beschlag die gleiche Bezeichnung.
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Die Bandenelemente sollten normalerweise so auf der 
Palette gestapelt sein, dass oben die Elemente B13/B14 
liegen und dann alle Elemente von B1–B12 folgen.

Unter Umständen ist es sinnvoll und möglich, zuerst alle 
Elemente in der richtigen Anordnung auszulegen (Werbe-
banner oben, Füße zum Spielfeld!)

Bandenelemente 
anordnen

��������

�� �� �� �� ��

��

��

���

���

��� ��� ��� �� ��

Begonnen wird mit den Elementen B14 und B1, wobei B1 
von oben in B14 eingehakt wird. Dazu kann man die He-
belhölzer zur Hilfe nehmen. 
Wichtig ist, den unteren und oberen Beschlag gleichzei-
tig einzuhängen. B1 sollte durch sein Eigengewicht ein-
haken, so dass die Oberkante bündig ist. Das gilt auch 
für alle weiteren Elemente.
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Im Element B1 befindet sich das Lagerholz L1. Es bleibt 
fest eingebaut! 
Für den Transport ist dort auch das Lagerholz L6 unter-
gebracht. Es ist mit einer Sicherungsschraube fixiert.

Alle Lagerhölzer sind für den Transport mit einer Siche-
rungsschraube oben in den Bandenelementen fixiert. Die 
Sicherungsschrauben müssen per Akkuschrauber ent-
fernt und beim Abbau entsprechend wieder eingesetzt 
werden

Lagerhölzer positionieren

Nachdem das Lagerholz L2 aus B2 entfernt wurde, kann 
jetzt B2 in B1 eingehängt werden. Das Lagerholz L2 
wird nun oben in B1 und B2 eingelegt, so dass es die 
beiden Bandenelemente verbindet und stabilisiert. Die 
Bezeichnung S2b auf dem Lagerholz sollte mit der Be-
zeichnung auf dem Beschlag übereinstimmen.

Nach diesem Prinzip werden alle Elemente miteinader 
verbunden. Es ist nicht notwendig, die Lagerhölzer 
festzuschrauben!

Sicherungsschrauben
entfernen

Die Sicherungsschrauben 
sind mit einem schwarzen 
Umkreis gekennzeichnet.
Dies sind die einzigen zu 
entfernenden Schrauben!

Bandenelemente  
verbinden
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Wenn die Banden von B1 bis B5 stehen, wird das aus B1 
entnommene kurze Lagerholz L6 am Ende in B5 einge-
legt. So können die Lagerhölzer nicht mehr verrutschen.

Lagerhölzer positionieren

Unebenheiten ausgleichen
Bei unebenen Untergrün-
den ist es erforderlich, die 
Füße der Elemente so zu 
unterfüttern, dass sie fest 
auf dem Boden stehen!

Nur noch das kurze, stirnseitige Element B6 einhängen, 
und schon steht der halbe Kicker.

Transportholz
entfernen

An den stirnseitigen Elementen müssen die Transporthöl-
zer entfernt werden, an deren Stelle die Torbalken einge-
setzt werden.



:Aufbau
Zwischen die beiden Element B6 und B7 (später auch 
B13 und B14) wird jeweils ein Torbalken eingesetzt und 
mittels Bolzen und Flügelmuttern festgeschraubt.
Um Verletzungen zu vermeiden, sollten die Flügelmuttern 
außen sitzen.

Torbalken einsetzen

Anschließend werden die Bandenelemente B8 bis B12 
montiert und schließlich mit B13 verbunden.

Bande montieren

Torbalken einsetzen Zum Schluss wird der 
zweite Torbalken zwischen 
B13 und B14 eingesetzt.

Fertig ist die Bande!

In B12 ist für den Trans-
port L7 untergebracht, 
welches in B8 eingelegt 
werden muss, bevor L8 
usw. eingelegt wird.
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Jetzt müssen die Kickerstangen montiert werden. Dazu 
müssen lediglich die Bezeichnungen an den Stangen mit 
den Bezeichnungen auf den Lagerhölzern und den Be-
zeichnungen auf den Beschlägen übereinstimmen.

Kickerstangen montieren

Sollte der Beschlag die Kickerstange nicht richtig fest 
fixieren, kann man an der Auflagefläche noch ein Stück 
Sperrholz unterlegen.
Zum Schluss werden alle Beschläge mit den beiliegenden 
Splinten gesichert! 

Beschläge sichern
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Zum Schluss müssen noch die Tore mit den beiliegenden 
Schrauben angeschraubt werden. Das Tornetz ist jeweils 
mit den Winkeln fest verbunden und muss nur oben in die 
Haken am Torbalken eingehängt werden. 

Tore montieren

Es liegen zwei Hölzer bei, 
die unten lose ins Tornetz 
gelegt werden, damit der 
Ball nicht unter dem Netz 
durchrutschen kann.

Fertig!

Viel Spaß beim Spielen!



:Abbau
Der Abbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Auf-
bau. Dabei ist es vor allem auch wichtig darauf zu ach-
ten, dass noch verbundene Bandenelemente nicht umkip-
pen. Daher sollte mindestens ein Erwachsener die noch 
stehenden Elemente festhalten!

Sichern!

Tore abschrauben Die Torwinkel sind mit jeweils drei Schrauben an den 
Bandenelementen angeschraubt. Das Netz bleibt mit den 
Winkeln verbunden!

Torbalken entfernen, 
Transporthölzer einsetzen
und mit einer Spaxschrau-
be am umkreisten Loch 
sichern

Kickerstangen lösen und 
entfernen
Splinte vorher entfernen
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Lagerholz L6 wird aus Bande B6 entnommen und wieder 
in B1 eingesetzt, nachdem alle langen Lagerhölzer wieder 
in ihren Banden eingesetzt sind (L2 in B2 usw.)

Lagerhölzer wieder an der 
Transportposition einset-
zen

Die Sicherungsschrauben 
sind mit einem schwarzen 
Umkreis gekennzeichnet.
Dort müssen die Siche-
rungsschrauben wieder 
eingeschraubt werden!

Demontage der Banden Begonnen wird mit den 
Elementen B13 (das kur-
ze) und B12 (das lange, 
Werbung Sieker Rolladen). 
Hier muss ausnahmsweise 
nicht das zu demontie-
rende Element nach oben 

ausgehängt werden! B12 muss mittels der Hebelhölzer 
nach oben aus B13 ausgehängt werden! Anschließend 
wird B12 nach oben aus B11 ausgehängt usw.

In der Regel wird das zu 
demontierende Element 
mittels der Hebelhölzer 
nach oben ausgehängt.
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Demontage der Banden Begonnen wird mit den 

Elementen B13 (das kur-
ze) und B12 (das lange, 
Werbung Sieker Rolladen). 
Hier muss ausnahmsweise 
nicht das zu demontie-
rende Element nach oben 

ausgehängt werden! B12 muss mittels der Hebelhölzer 
nach oben aus B13 ausgehängt werden! Anschließend 
wird B12 nach oben aus B11 ausgehängt usw. 
Darauf achten dass die Bandenlemente nicht umkippen!

In der Regel wird das zu 
demontierende Element 
mittels der Hebelhölzer 
nach oben ausgehängt.

Banden  
auf Palette stapeln

Reihenfolge beachten!

Auf der Palette liegt eine Packdecke. Als erstes wird das 
Element B12 mit dem Werbebanner nach unten und den 
Beschlägen nach oben auf die Palette gelegt. Die Palet-
te muss mitten und gerade unter dem Bandenelement 
sein!
Die nachfolgenden Elemente müssen so gestapelt wer-
den, dass jeweils alle Beschläge frei liegen und sich 
Füße und Beschläge immer auf einer Seite befinden. Dazu 
müssen die Elemente teilweise seitlich und längs ver-
setzt werden.
Die Werbebanner sind immer auf der Unterseite.  
Zwischen den Elementen muss zum Schutz immer eine 
einmal längs gefaltete Packdecke liegen!

Hier fehlen noch die Pack-
decken zwischen den Ele-
menten.
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Banden  
auf Palette stapeln

Reihenfolge beachten!

Auf dem Bild rechts fehlen 
noch die Packdecken (zum 
Schutz der Werbebanner) 
zwischen den Elementen 
(sihe unten)!

B12

B11
B10

B9

B8

B7

B6

B5

B4

B3

B2

B1

B13 B14

So nicht!
Werden die Banden mit 
den Beschlägen nach unten 
gestapelt, können diese 
eingeklemmt und verbogen 
werden.

Sichern!
Mit den beiden orangefar-
benen Spanngurten wird 
der Bandenstapel auf der 
Palette gesichert.



:Stückliste

Zum Kicker gehören folgende Teile:

10 Bandenlemente groß inkl. Lagerhölzern
4 Bandenlemente klein inkl. Transporthölzern
2 Torbalken mit Netzhaken
2 Tornetze mit je zwei Holzwinkeln
2 Beschwerungsbalken für die Tornetze
8  Kickerstangen inkl. Kunststoffrohren mit Griff-

schlaufen
2 Hebelhölzer

1  Palette
2  Spanngurte
13 Packdecken

1   Karton mit:  
Unterlegmaterial zum Ausgleichen, Ersatzschrau-
ben und Ersatzbolzen, Ersatzschlauch, Kabelbinder

Alle Bandenelemente sind mit Werbebannern ausgestat-
tet, die nicht entfernt werden dürfen.

Bälle werden nicht mitgeliefert. Zum Spielen sind Soft-
bälle oder Beachvolleybälle geeignet. Lederbälle sind 
nicht geeignet!


